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Amts⸗ 


der Königlichen Regierun 


Nro. 24. 


Inhalt der Geſetz⸗ Sammlung. 


Das 10. Stück der Geſetz⸗Sammlung pro 1876 
enthält unter: 


Marienwerder, den 14. Juni. 


Blatt 


g zu Marienwerder. 
1876. 

münzt oder verarbeitet), Plattgold und Plattſilber, 

Queckſilber, Platina, Werthpapieren, Bijouterien oder 


Edelſteinen beſteht, können von jetzt ab auch im Werthe 
von mehr als 100,000 Francs (80,000 Mark) und 


Nr. 8409 die Verordnung über die den Juſtizbeamten zwar bis zum Betrage von 250,000 Francs (200,000 
bei Dienſtgeſchäften außerhalb des Gerichtsorts zu Mark) zur Beförderung auf dem Wege über Oſtende 


gewährenden Tagegelder und Reiſekoſten. 
Mai 1876. 


Vom 8. angenommen werden. 


Ueber die zur Anwendung kommenden Taxen 


Verordnungen und Bekanntmachungen der geben 5 Poſtanſtalten auf Verlangen Auskunft. 


Central⸗Behörden. 
Bekanntmachung. 


Y 
8 6 Abſatz 2 des Geſetzes, betreffend die 


Nach 


erlin W., den 1. Juni 1876. 
Kaiſerliches General⸗Poſtamt. 


Ausgabe von Reichskaſſenſcheinen vom 30. April 1874 Verordnungen und Bekanntmachungen der 


(Reichs⸗Geſetzblatt S. 40) hat bie Reichsſchulden⸗Ver⸗ 
waltung für beſchädigte oder unbrauchbar gewordene 


Exemplare von Reichskaſſenſcheinen für Rechnung des 8) 


Reichs Erſatz zu leiſten, wenn das vorgelegte Stück zu 


rovinzial⸗Behörden. 


Bekanntmachung. 
Unter Bezugnahme auf meine Bekanntmachung 


einem echten Reichskaſſenſcheine gehört und mehr als vom 14. September 1874 bringe ich die erfolgte Er⸗ 
bie Hälfte eines ſolchen beträgt. Ob in anderen Fällen nennung: 


ausnahmsweiſe ein Erſatz geleiſtet werden kann, bleibt 
ihrem pflichtmäßigen Ermeſſen überlaſſen. 

Zur Ausführung dieſer Vorſchrift ſind von dem 
Bundesrathe folgende Beſtimmungen beſchloſſen worden. 

Sämmtliche Reichs⸗ und Landeskaſſen haben die 
ihnen bei Zahlungen angebotenen beſchädigten oder 
unbrauchbar gewordenen (einschließlich der geklebten und 
der beſchmutzten) Reichskaſſenſcheine, deren Umtauſch⸗ 
fähigkeit zweifellos iſt, anzunehmen, aber nicht wieder 
auszugeben, ſondern an Sammelſtellen (die Reichshaupt⸗ 
kaſſe und die Ober⸗Poſtkaſſen, bezw. die General⸗Staats⸗ 
kaſſe und die Regierungs⸗, bezw. Bezirks⸗Hauptkaſſen) 
abzuführen. 

Solche Reichskaſſenſcheine ſind, außer von der 
Reichs⸗Haupt⸗Kaſſe, auch von den vorbezeichneten übri⸗ 
gen Kaſſen gegen umlaufsfähige Reichskaſſenſcheine oder 
baares Geld umzutauſchen. 

Dagegen ſind alle Anträge auf Erſatz für Reichs⸗ 
kaſſenſcheine, deren Umtauſchfähigkeit zweifelhaft ift, 
id an die Reichsſchulden⸗Verwaltung in Berlin zu 
richten. 

Berlin, den 24. Mai 1876. 
Der Finanz⸗Miniſter. 
gez. Camphauſen. 
Bekanntmachung. 
Fahrpoſtverkehr mit Großbritannien und Irland. 
Sendungen nach Großbritannien u. Irland, 
Inhalt aus Gold oder Silber (in Barren, ge⸗ 


2) 


deren 


1. des Amts⸗ und Gutsvorſtehers, Rittmeiſters von 
Auerswald in Rinkowken zum Standesbeamten für 
den XXX. Standesamtsbezirk Rinkowken, Kreiſes 
Marienwerder, ſtatt des Gutsvorſtehers, Pemier⸗ 
Lieutenants a. D. v. Nabe in Lesnian, 
des Rechnungsführers Zech in Rudolphshof zum 
Stellvertreter des Standesbeamten für den gedach⸗ 
ten Bezirk, ſtatt des Ober⸗Inſpektors Kerber in 
Lesnian, 
hierdurch zur öffentlichen Kenntniß. 

Königsberg, den 29. Mai 1876. 

Der Ober⸗Präſident der Provinz Preußen. 

v. Horn. 


2. 


A) Bekanntmachung. 
Nach §. 2. des Geſetzes vom 18. Juni v. J. 
(G.⸗S. S. 231) hat die Staatsregierung den Zeitpunkt 
zu beſtimmen, zu welchem die Preußiſchen Kaſſen⸗ 
an weiſungen vom 2. November 1851, 15. 
Dezember 1856 und 13. Februar 1861 ihre 
Gültigkeit verlieren. Mit Bezug hierauf fordere ich 
wiederholt dazu auf, ſich der bezeichneten Kaſſenanwei⸗ 
ſungen baldigſt dadurch zu entledigen, daß dieſelben 
entweder bei den Staatskaſſen in Zahlung gegeben, 
oder bei einer der nachbezeichneten Kaſſen: 
a. in Berlin: 

bei 1. der General⸗Staatskaſſe, 

2. der Kontrole der Staatspapiere, 


Ausgegeben in Marienwerder den 15. Juni 1876. 
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3. der Kaffe der Königlichen Direktion für bie Ver 7. den Forſtkaſſen, 

waltung der direkten Steuern, 8. den Hauptzoll⸗ und Hauptſteuerämtern, ſowie 
4. dem Haupt⸗Steueramt für inländiſche Gegen⸗ 9. den Nebenzoll⸗ und den Steuerämtern, 
ſtände, zur Einlöſung gebracht werden. 
5. dem Haupt⸗Steueramt für ausländiſche Gegen⸗ Berlin, den 16. Februar 1876. 

ſtände und Der Finanz⸗Miniſter. 
6. der unter dem Vorſteher der Miniſterial⸗, Mili⸗ Camphauſen. 

tair⸗ und Bau⸗Kommiſſion ſtehenden Kaſſe; Vorſtehendes wird hierdurch mit dem Bemerken 

. in den Provinzen: republizirt, daß nicht blos bie Preußiſchen, ſondern 

1. den Reglerungs⸗Hauptkaſſen, ſämmtliche Deutſche Münzen der bezeichneten Art von 
2. den Bezirks⸗Hauptkaſſen in der Provinz Hannover, den Preußiſchen Einlöſungs⸗Stellen anzunehmen find, 
3. der Landeskaſſe in Sigmaringen, und die Verpflichtung zur Annahme und zum Umtauſch 
4. den Kreiskaſſen, nur auf durchlöcherte und anders als den gewöhnlichen 
5. den Kaſſen der Königlichen Steuerempfänger in Umlauf im Gewicht verringerte, ingleichen auf ver⸗ 

den Provinzen Schleswig⸗Holſtein, Hannover. fälſchte Münzen keine Anwendung findet. 

Weſtfalen, Heſſen⸗Naſſau und Rheinland, Geldſtücke, welche durch den gewöhnlichen Umlauf 
6. den Bezirkskaſſen in den Hohenzollernſchen abgeſchliffen oder angegriffen find, dürfen nicht zurück⸗ 


Landen, gewieſen werden, falls nach den vorhandenen Spuren 
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des Gepräges und überhaupt nach dem ganzen Zuſtande Vertilgung dieſes Unkrauts nach Möglichkeit hingewirkt 
der Geldſtücke, wenn auch nur bei genauer Prüfung, werden muß, ſo wird hierdurch auf Grund des § 11 
noch erkannt werden kann, daß ſie zu den Deutſchen des Geſetzes vom 11. März 1850 über die Polizei⸗ 
Münzen der einzulöſenden Art gehören. Auch ſind Verwaltung für den Umfang des hieſigen Regierungs⸗ 
unerhebliche Beſchädigungen ſelbſt dann, wenn fie an⸗ bezirks verordnet, daß die Beſitzer von Grundſtücken, 
ſcheinend nicht blos durch den gewöhnlichen Umlauf auf welchen ſich Klee⸗ oder Flachsſeide befindet, ver⸗ 
entſtanden ſind, als ein Hinderniß des Umtauſches pflichtet ſind, die davon überzogene Fläche umzuhacken 


nicht anzuſehen. und die mit den Wurzeln herauszunehmenden Pflanzen 

Die Einlöſungs⸗Kaſſen werden ſich dem Einlö⸗ zu verbrennen, bevor dieſelben zur Blüthe gelangt ſind. 
ſungs⸗Geſchäfte mit dem größten Entgegenkommen Nichtbeachtung dieſer Verordnung zieht eine Polizei⸗ 
unterziehen. ſtrafe bis zu 30 Mark ober verhältnißmäßige Gefäng⸗ 

Marienwerder, den 3. Juni 1876. nißſtrafe nach ſich. 

Königliche Regierung. Marienwerder, den 10. Juni 1876. 
3 Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
Polizei⸗Verordnung. 7) Bekanntmachung. 


Da erfahrungsmäßig die Klee⸗ und Lupinenfelder Durch Allerhöchſten Erlaß vom 3. Mat b. J. 
kaum noch von Klee⸗ und Flachsſeide frei zu erhalten haben des Königs Majeſtät dem Direktorium für die 
find und im Intereſſe der Landwirthſchaft auf die Jubiläumsfeier des Münchener Kunſtgewerbe⸗ Vereins 


ung i 
Regierungsbezirks Marienwerder im Monat Mai 1876. 
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Daß in denjenigen Orten, wo die 9tubrifen unausgefüllt geblieben, die bezeichneten Artikel nicht zu Markte gekommen find, 
beſcheinigt. arienwerder, den 10. Juni 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
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ausnahmsweiſe geftattet, zu derjenigen Lotterie von nach den Sorten getrennt und bezeichnet, direkt an die 
Kunſt⸗ und kunſtgewerblichen Gegenſtänden ſowie von nächſt gelegene Poſt⸗Kaſſe gegen Erſatz in Münzen oder 


Geldprämien, welche der genannte Verein mit der aus 
Anlaß jener Jubelfeier im Laufe dieſes Jahres zu ver⸗ 
anſtaltenden Ausſtellung zu verbinden beabſichtigt, auch 


im preußiſchen Staatsgebiete Looſe zum Preiſe von 2 


Mark pro Stück zu vertreiben. 
Marienwerder, den 3. Juni 1876. 

Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
8) Der Herr Finanz⸗Miniſter hat unterm 6. b. M. 
beſtimmt, daß ſämmtliche Kaſſen ſeines Reſſorts, alſo 
nicht blos die Königlichen Kreis⸗ und Forſt⸗Kaſſen, 
ſowie die Haupt⸗Zoll⸗ und Haupt⸗Steuer⸗Aemter, ſondern 
auch die Unter⸗Steuer⸗Aemter, Neben⸗Zoll⸗Aemter und 
Königlichen Steuer⸗ und Forſtrezepturen Einlöſungs⸗ 
Stellen für die Silberſcheidemünzen der Thalerwährung, 
die Yin, ls, '/so und "so Thalerſtücke des Preuß. 
und Deutſchen Gepräges überhaupt ſein ſollen. 

Das Publikum wird hiervon mit dem Bemerken 
in Kenntniß geſetzt, daß die genannten Kaſſenbehörden 
bis zum 31. Auguſt d. J. verpflichtet ſind, die bezeich⸗ 


in bei der Reichs⸗Haupt⸗Kaſſe realiſirbaren Anerkennt⸗ 
niſſen abzuliefern. Durch Honorirung der letzteren 
wird die Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe den Spezial⸗Kaſſen 
thunlichſt ſchnell die entſprechenden Zahlungsmittel zu⸗ 
führen. Die Regierungs⸗Haupt⸗Kaſſe erwartet dahin 
zielende Anträge. 

Zur thunlichſten Förderung des ſo wichtigen 
Einlöſungsgeſchäfts glauben wir die Mitwirkung der 
ſtädtiſchen Kämmerei⸗Kaſſen und die der Orts⸗Steuer⸗ 
Rezepturen unſeres Bezirks dahin in Anſpruch nehmen 
zu dürfen, daß dieſelben dem Publikum namentlich bei 
der Steuer⸗Erhebung die aufgerufenen Münzen abnehmen 
und dieſe oder Anerkenntniſſe der Poſtkaſſe dafür an 
die Kreiskaſſen abführen. Die Ablieferung der außer 
Cours geſetzten Münzen an die Kreiskaſſen Seitens der 
Orts⸗Steuer⸗Rezepturen muß allerdings ſpäteſtens am 
31. Auguſt d. J. erfolgen. 

Marienwerder, den 10. Juni 1876. 

Königliche Regierung. 


neten Münzen in Zahlung zu nehmen, und ſoweit es 9) Unter den Pferden des Einſaßen Linowski in 
der Kaſſen⸗Verkehr und die Kaſſen⸗Beſtände nur irgend Konczyki, Kreiſes Strasburg, iſt die Rotzkrankheit aus⸗ 
wie zulaſſen, auch auf die Anträge ſolcher Perſonen gebrochen; dagegen iſt dieſelbe unter den Pferden des 
einzugehen, welche Beträge in den gedachten Münzen Gutspächters Molter in Kl. Brauſen, Kreiſes Roſen⸗ 


umzuwechſeln wünſchen. , 
Die Einlöſungs⸗Stellen find verpflichtet, bie ein⸗ 
gegangenen Münzen in möglichſt abgerundeten Beträgen, 


9t a ch w 


berg, beſeitigt. 
Marienwerder, den 1. Juni 1876. 
Königliche Regierung. Abtheilung des Innern. 
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10 8 
n den im Jahre 1875 bei ber Weſtpreußiſchen Feuer: Sozietät im Regierungs⸗Bezirk Marienwerder zur 


Zahlung angewieſenen Br 


andſchadensvergütungen. 


Namen und Wohnort 1 Namen und Wohnort 9 
des Ver⸗ des Ver⸗ 

Abgebrannten. Mat dir. Abgebrannten. Mark d 
F. Kienitz in Iwitz 141 — J] Koltermann in Tütz 216 — 
A. Megger in Iwitz 150 — A. Mittelſtaedt in Tütz 150, — 
C. Eckert in Iwitz 60 — ] R. Marawski in Marzdorf 3039 — 
J. Kuhn in Iwitz 150 — [ M. Schmitkowski in Marzdorf 300 — 
J. Krenski in Jatty 327 —[ Wwe. R. Radtke in Marzdorf 180 — 
A. Glomski in Kelpin 1050 — M. Garske in Marzdorf 276 — 
J. Spitza in Kelpin 3450 —] M. Lange in Roſe 2700 — 
S. Palaßek in Kelpin 870 — ] A. Wieſe in Stabitz 1275 — 
D. Wüſtenberg in Kelpin 510 — S. Linde in Stabitz 1650 — 
B. Spitza in Poln. Cekezyn 660 — 3. Raddatz in Stabitz 225 — 
A. Hoppe in Dt. Cekczyn 3150 — ] Schwinning in Zützer 900 — 
A. Haaſe in Dt. Cekcezyn 75— J. Hohnke in Zippnow 1650 — 
F. Bojanowski in Lubna 900 —] D. Hohnke in Zippnow 3 — 
J. Megger in Legbond 360 — J. Hohnke in Zippnow 30. — 
F. Ebertowski in Lukowo 420 —] M. Hohnke in Zippnow 750— 
J. Paßek und J. Pankau in Reetz 114 —[ Wwe. Piepke in Kl. Lunau 120 — 
A. Beller in Sehlen 1350 — | A. Sonntag in Kl. Lunau 240 — 
J. Oſſowski in Brzoze 684 — [ J. Lukiewski in Briefen 919. — 
J. und A. Rekowski in Schöndorf 300 — | J. Brock in Briefen 900|— 
J. Oſſowski in Odry 225 —1I] Granowski in Briefen 220 — 


Namen und Wohnort 
des 
Abgebrannten. 


Wwe. Tomaßewska in Brieſen 


Byſtrzynski in Briefen 

„Pruſſakowski in Briefen 

). Matz in Gr. Neuguth 

. Kühne in Gr. Neuguth 

Gehrke in Gr. Neuguth 

. Lanowski in Czarze 

Wittkowski in Firlus 

Rahn in Oberausmaß 

. Biebermann in Oberausmaß 

„Priebe in Friedrichsbruch 

Bendt in Friedrichsbruch 

. Korziniewski in Jarzembinitz 

. Sterma in adl. Czarze 
Mahnke in Culm. Neudorf 
Behrendt in Podwitz 

Jitzig in Podwitz 

Tapp in Kölln 

Choinatzki in Kiſin 

chulgemeinde Griebenau 

Katke in Kl. Zirkwitz 

Naſt in Gr. Zirkwitz 

Kloſſack in Kl. Lutau 

Nickel in Kl. Lutau 

Wayerczyk in Zempelburg 

Heidemann in Zempelburg 
Caminer in Zempelburg - 

Komnick in Zempelburg 

Kaßlonneck in Zempelburg 

. Kaßlonneck in Zempelburg 
Olewski in Col. Zakrzewke 
Konnack in Zakrzewke 
Bankert in Gurſen 

„ Pöplau in Gurſen 
Juhnke in Gurſen 

. Koſelke in Gurſen 

. Reetz in Gurſen 

. Juhnke in Gurſen 

Will in Gurſen 

Wachholz in Gurſen 

„ Schallhorn in Gurſen 

. Hauth in Gurſen 

. Weilandt in Gurſen 
Donda in Gurſen 

Krüger in Camin 

Grunau in Wittkau 

. Gidjodi in Roggenhauſen 

Boerſtinger in Grutta 
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Voß in Gr. Kunterſtein 
„Kiebitz in Gr. Kabelunken 
Zeyſe in Gr. Kabelunken 
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. Chales’she Erben in Gr. Kunterſtein 
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Namen und Wohnort 
des 
Abgebrannten. 


P. Meyer in Leſſen 


F. Maciejewski u. F. C. Beyer in Sackrau 


A. Loepke in Walddorf 
Wardecki in Samplawa 

D. Janowski in Weſſolowo 
J. Wantowski in Nawra 
Mathinak in Löbau 

J. Szepanski in Swiniarz 
P. Luda in Terreßewo 

F. Machinski in Kielpin 

V. Zabrowski in Kauernick 
F. Markowski in Grabau 

J. Talaski 11. in Gr. Jeſewitz 
C. Radel in Kl. Wolka 

F. Zmudzinski in Omulle 

J. Stawicki in Lorken⸗Mortung 
F. Pokoiski in Loſſen 

A. Kloſſowska in Skarlin 

M. Erdmanska in Skarlin 

F. Borkowski in Skarlin 

M. Thom in Kl. Ballowken 
Kniebuſch in Alt Mösland 

C. Schmidt in Rospitz 

C. Kaufmann in Budzyn 

M. Schroeder in Weichſelburg 
M. Lubnau in Garnſee 

. M. Cohn in Gr. Grabau 
. Kaiſer in Jellenthal 

. Toews in Gutſch 

. Beyer in Gr. Applinken 
Mueller in Kl. Marienau 
M. Baniecki in Pehsken 

W. Ulrich in Freyſtadt 

W. Eppinger in Guhringen 
F. Happe in Kobbelberg 

A. Mathews in Chriſtfelde 
A. Bartmann in Kaldau 

P. Schelski in Neu Klunkwitz 
J. Wantoch in Neu Klunkwitz 
Krüger in Nieder Gruppe 

J. Erdmann in Szyroslaw 
P. Piotrzykowski in Breſin 
M. Steinfort in Breſin 

F. Meiſter in Breſin 

F. Olski in Breſin 

V. Krajenski in Breſin 

M. Steinfort in Breſin 

W. Stahlke in Breſin 

F. Meiſter in Breſin 

J. Sendowski in Gr. Kommorsk 
G. Hapke in Wolfsbruch 

L. Glienke in Wolfsbruch 


ALRERERER 


Näheres iſt bei den Gepäck⸗Expeditionen ber vor. 
genannten Stationen zu erfahren. 

Bromberg, den 29. Mai 1876. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 
17) Bekanntmachung. 

Vom 15. Juni cr. ab wird zwiſchen den Stationen 
der Königl. Oſtbahn Schönſee, Brieſen, Jablonowo, 
Dt. Eylau und Oſterode einerſeits und den Stationen 
Inowrazlaw und Poſen der Oberſchleſiſchen Eiſenbahn 
andererſeits (via Thorn) ein direkter Perſonen⸗ und 
Gepäck⸗Verkehr eingeführt. 

Die Perſonen⸗Fahrpreiſe und Gepäck⸗Frachtſätze 
können bei den Billet⸗ und Gepäckexpeditionen der vor⸗ 
genannten Stationen eingeſehen werden. 

Bromberg, den 1. Juni 1876. 
Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Bekanntmachung. 
Für diejenigen Thiere, Geräthe und Maſchinen, 
welche auf der am 28. Juni d. J. in Lyck ſtattfinden⸗ 


18) 
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3. der Beſitzer Rie ſe in Stobno zum ſtellvertreten⸗ 

den Amtsvorſteher für den Bezirk Kelpin, 

der Mühlenbeſitzer Balzer in Wildgarten zum 

ſtellvertretenden Amtsvorſteher für die Bezirke 

Königsbruch und Gr. Schliewitz. 

Ernannt: 

. der Kreis⸗Gerichts⸗Rath Ryll in Poſen zum Rath 

bei dem Appellations⸗Gericht in Marienwerder, 

die Kreisrichter v. Wreſe in Strasburg, Dr. 

Meisner, Rudies, Maske, Kuntze und 

Steinberg in Thorn, Richter in Graudenz, 

Kannenberg in Conitz u. Tetzlaff in Marien⸗ 

werder zu Kreisgerichts⸗Räthen, 

der Rechtskandidat Johann Jöden in Conitz zum 

a Mey bei der Kreisgerichts⸗Deputation in 
uchel, 

der Büreau⸗Aſſiſtent Szymanski in Löbau zum 

Sekretair bei dem Kreis⸗Gericht daſelbſt, 

die Civil⸗Supernumerarien Nagorski in Neu⸗ 


4. 


den Hauptthierſchau und landwirthſchaftlichen Ausſtellung 
ausgeſtellt werden und unverkauft bleiben, wird auf 
der Oſtbahn eine Transportbegünſtigung in der Art 
gewährt, daß für den Hintransport die volle tarifmäßige 
Fracht berechnet wird, der Rücktransport auf derſelben 
Route an den Ausſtellern aber frachtfrei erfolgt, wenn 
durch Vorlage des Original⸗Frachtbriefes für den Hin⸗ 
transport ſowie durch eine Beſcheinigung des Aus⸗ 


ſtellungs⸗Comitees nachgewieſen wird, daß die Gegen⸗ 


ſtände pp. ausgeſtellt geweſen und unverkauft geblieben 
find und wenn der Rücktransport innerhalb 8 Tagen 
nach Schluß der Ausſtellung ſtattfindet. 

Bromberg, den 3. Juni 1876. 

Königliche Direktion der Oſtbahn. 
Perſonal⸗Chronik. 
19) Dem Pfarrer Barkowski zu Königsdorf iſt 
die Lokal⸗Inſpektion über die evangel. Schulen der Pa⸗ 
rochie Königsdorf übertragen worden. 

Der Rittergutsbeſitzer Caspari in Alt⸗Summin 
iſt auf ſeinen Antrag von der Lokalaufſicht über die 
katholiſchen Schulen in Neu⸗Summin, Gr. Budzisk, 
Poln. Cckzyn, Zielonka und Oſtrowo vom 1. Juni 
d. J. ab entbunden und dieſelbe von dieſem Zeitpunkte 
ab dem Bürgermeiſter Stange in Tuchel übertragen. 

Der interimiſtiſch angeſtellte Waldwärter Gelch 
iſt als ſolcher für den Schutzbezirk Hundefier in der 
Oberförſterei Schönthal definitiv angeſtellt. 

Im Kreiſe Tuchel ſind ernannt: | 

1. der Gutsbeſitzer Aly in Gr. Bislaw zum ſtell⸗ 
vertretenden Amtsvorſteher für den Bezirk Gr. 
Bislaw, | 
der Glashüttenverwalter Marx in Iwitz zum 
e Amtsvorſteher für den Bezirk 

witz, 
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ſtadt zum Büreau⸗Aſſiſtenten beim Kreisgericht in 
Löbau und Gronwald in Culm zum Büreau⸗ 
Aſſiſtenten beim Kreis⸗Gericht in Schwetz, 

die Hilfsboten und Exekutoren Stutzkeitzki in 
Dt. Eylau zum Boten, Exekutor und Gefangen⸗ 
wärter bei dem Kreis⸗Gericht zu Flatow mit der 
Funktion bei der Gerichts⸗Kommiſſion in Zempel⸗ 
burg, und Albat in Pr. Stargardt zum Boten, 
Exekutor und Gefangenwärter bei dem Kreis⸗Ge⸗ 
richt zu Marienwerder mit der Funktion bei der 
Gerichts⸗Kommiſſion in Mewe. 

Verſetzt: 

die Kreisgerichts⸗Sekretaire Koglin in Roſenberg an 


6. 


das Kreis⸗Gericht zu Dt. Crone, und Malkowski in 
Löbau an das Kreisgericht zu Strasburg. 


Entlaſſen: 

der Gerichtsbote und Exekutor Stepke in Stuhm. 
Geſtorben: 

der Gerichtsbote und Exekutor Brandt in Schwetz. 
Als Schiedsmänner ſind gewählt, bezw. wieder⸗ 

gewählt und beſtätigt: 

1. der Beſitzer Paul Böhm in Roßgarten für den 
ländlichen Bezirk Gr. Falkenau, Kreis Marien⸗ 
werder, 
der Pfarrhufenpächter v. Rakowski im Dorf 
Roggenhauſen für das Kirchſpiel Roggenhauſen, 
Kreis Graudenz, , 

. ber Altſitzer Michael v. Kiedrowski in Wielle 
für den erſten Bezirk des Kirchſpiels Wielle, Kreis 


Conitz, 

der Schulze Karl Nickel in Liſſewo für das Kirch⸗ 
ſpiel Liſſewo, Kreis Culm, 

der Kanzleigehilfe Martin Eggert in Pr. Fried⸗ 
land für die Stadtgemeinde Pr. Friedland. 


4. 
5. 


(Hierzu der Oeffentliche Anzeiger Nr. 24.) 


Redigirt im Bureau der Königlichen Regierung. 


Druck der Kanter'ſchen Hofbuchdruckerei. 


